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Mer trecke noh Hetdörp!
Unter diesem Motto konnte die  
41. Sitzung, nach vier Jah-
ren coronabedingter Zwangs- 
pause, am 03. Februar 2024 
nun endlich in der Stadthalle 
Hitdorf stattfinden.

Neuer Veranstaltungsort
Aufgrund des Hochwassers im Juli 2021 
steht der bisherige Veranstaltungssaal 
im Jugendhaus Lindenhof in Manfort bis 
auf weiteres nicht mehr zur Verfügung. 
Dankenswerter Weise hat uns der Dach-
verband der Hitdorfer Vereine für unsere 
Sitzung ihre Stadthalle zur Verfügung 
gestellt. 

Wie all die Jahre zuvor wurden wir wie-
der von der Karnevalsgesellschaft 
Wiesdorfer Rheinkadetten 1949 e. V. 
unterstützt, die sich für das Bühnenpro-

gramm und die Moderation verantwort-
lich gezeichnet hat.

Wiesdorfer Rheinkadetten stellten wie-
der ein tolles Programm zusammen
Für unsere Sitzung haben die Rheinka-
detten mit ihrem Literaten Sven Hagen 

trotz langer Pause ein tolles, abwechs-
lungsreiches und buntes Programm auf-
geboten.

So konnte der Schatzmeister und  
Moderator der Rheinkadetten, Thomas  
Sprotte, in der Stadthalle Hitdorf neben 
dem Tanzcorps der Wiesdorfer Rhein-
kadetten auch Karnevallica, die Stadt-
garde Opladen, das Tanzcorps Kölsche 
Vita e.V., die Karnevalsfreunde Bechen 
von 1952 e. V., sowie den Solokünstler  
Mischa Hirsch begrüßen. Prinz Mally I. 
mit Gefolge war natürlich ebenso dabei. 

Prominente Gäste 
Die ausverkaufte Sitzung wurde auch 
wieder von zahlreichen Ehrengästen 
mit Oberbürgermeister Uwe Richrath, 
der Bundestagsabgeordneten Serap 
Güler und dem Landtagsabgeordneten 
Rüdiger Scholz an der Spitze besucht. 
Für den guten Ton sorgte wie gewohnt  
Thomas Brück. 

Allen Beteiligten, den auftretenden 
Künstlern und nicht zuletzt auch den 
vielen Helferinnen und Helfern im 
Hintergrund, gebührt der Dank für 
einen geselligen und unbeschwerten 
närrischen Nachmittag.

Seit Jahren  in unseren Sitzungen am 
Mischpult: Thomas Brück

Für tolle Stimmung sorgte das Tanzcorps  
Kölsche Vita e.V. aus Hürth

Thomas Sprotte moderierte erstmalig unsere Sitzung

Prinz Mally I.



Gemeinsam machten sich die 
Schwimmerinnen und Schwimmer 
mir ihren Betreuerinnen und der  
Trainerin ganz früh am Morgen auf 
den Weg nach Essen. Mit kleiner  
Eröffnungsfeier, Vorläufen, Mittages-
sen, Finalläufen und Siegerehrungen 
verbrachten alle einen langen, sportli-
chen, anstrengenden, schönen und er-
folgreichen Wettkampftag im Sportbad 
Thurmfeld.

 Insgesamt 8 Schwimmerinnen und 
Schwimmer aus Leverkusen sind angetre-
ten und haben gemeinsam 13 Medaillen 
und 13 Schleifen gewonnen. Die Goldme-
daillen gingen an unsere 4x25m Lagenstaf-
fel (David Mehlich, Rafael Weber, Merle 
Krus, Mario Wegner), Frank Schmitz (25m 
Freistil), David Mehlich (50m Schmetter-
ling), Cornelia Junge (50m Rücken) und 
Merle Krus (50m Freistil). Die Silberme-
daillen gingen an David Mehlich (50m Frei-

stil und 50m Rücken) 
und Mike Dustin Gor-
zolec (50m Freistil). 
Die Bronzemedaillen 
gingen an Jaqueline 
Paulat (25m Rücken) 
und Mike Dustin Gor-
zolec (50m Freistil). 

Aber auch die  
erreichten vierten, 
fünften, sechsten 
und siebten Plät-
ze der Schwimmer  
waren sehr beeindru-
ckend! Alle haben ge-
zeigt, was sportlich 
in ihnen steckt! 
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Special Olympics Schwimmfest in Essen 2023

Herzlichen Glück-
wunsch an alle 
Athleten und ihre 
Begleiter!

Zwei 75. Geburtstage
Ursula Völker lebt seit  
der Eröffnung der Wohnstät-
te Reinickendorfer Straße bei 
der Lebenshilfe. Sie ist die  
älteste Bewohnerin in der Ein-
richtung. Tagsüber besucht 
sie die Seniorengruppe. Zu-
vor lebte sie in Schildgen bei  
ihren Eltern. In ihrer Freizeit 
rätselt sie oder schaut sich 
Kochsendungen an. Sie ist 
sehr textsicher bei vielen 
Liedern, vor allem in der  
Schlagermusik.

Einenso ihren fünfundsiebzigs-
ten Geburtstag feierte Irmtraud 
Kronier in der anbieterverant-
worteten Wohngemeinschaft 
Im Dorf 81 in Lützenkirchen. 
Sie lebte ab Mai 1996 in 
der ehemaligen Wohnstätte  
Heinrich-Brüning-Straße, bevor 
sie im Juni 2023 mit der ge-
samten Wohngruppe nach Lüt-
zenkirchen in die neue Wohnge-
meinschaft zog. Sie fühlt sich in  
ihrem neuen Zuhause sehr 
wohl. Ihre Hobbys sind Puzzeln, 
Kartenspielen und sich  mit           
Plüschtieren beschäftigen.

Unsere Jubilarin Cornelia Junge ist seit 25 Jahren 
aktiv dabei; hier mit unserer Übungsleiterin und 
erfolgreichen Trainerin Steffi Schiefer.

Glückliches Schwimm-Team mit vielen gewonnenen Medaillen v.l. Cornelia 
Junge, Mike Gorzelec, Merle Krus, Jacqueline Paulat, David Mehlich, Mario 
Wegner, Rafael Weber.

Mike Gorzelec freut sich über seine Bronzemedaille in 
der Disziplin 50m Freistil.
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Digital Scouts als Wegbereiter  
in Unternehmen
Es ist vollbracht: 13 ausgebilde-
te Digital Scouts aus Leverkusener  
Unternehmen haben kürzlich das 
Probierwerk Leverkusen mit ihrer 
Teilnahmeurkunde verlassen. 

Die Teilnahme am sechsteiligen Work-
shop-Format, das die WfL Wirtschafts-
förderung Leverkusen zusammen mit 
der Regionalagentur Region Köln und 
den Partnern Mittelstand-Digital Zent-
rum Rheinland und Mittelstand-Digital 
Zentrum WertNetzWerke seit März letz-
ten Jahres angeboten hat, befähigt die 
„ausgebildeten“ Digital Scouts nun, im 
eigenen Unternehmen Digitalisierungs-
projekte anzustoßen und voranzubringen. 
Die Lebenshilfe – Werkstätten Leverku-
sen hat sich ebenfalls an dem Projekt 
beteiligt und gratuliert der Kollegin Elke 
Watteler aus dem Bereich Controlling/ 
Qualitätsmanagement zu Ihrer Urkunde. 

Ein besonderes Ereignis fand kurz vor 
Weihnachten in den Betriebsstätten der 
Lebenshilfe – Werkstätten Leverkusen 
(LHW) in Quettingen statt. 

Die Basketballspieler Sören-Eyke Urban- 
sky und Sebastian „Manni“ Brach von den  
Bayer Giants Leverkusen sowie das Maskott-
chen Lionel besuchten die Einrichtung, um ins-

gesamt 37 Jubilare zu ehren, die zusammen 
auf beeindruckende 770 Arbeitsjahre zurück-
blicken können.

Die beiden Basketballspieler und Lionel über-
reichten den Jubilaren Geschenke und Urkun-
den, um ihre langjährige Betriebszugehörig-
keit zu würdigen. Besonders hervorgehoben 
wurden drei Beschäftigte, die bereits seit 40 

Jahren im Unternehmen tätig sind. Bei ihrer 
Ehrung erklang der Musikhit des Jahres 1983 
von Nena, „99 Luftballons“, und sorgte für 
eine fröhliche Atmosphäre. Alle Anwesenden 
hatten sichtlich Spaß und freuten sich über 
die Anerkennung ihrer langjährigen Arbeit.

Im Anschluss an die Ehrung hatten die Be-
schäftigten die Möglichkeit, den Profispielern 
Fragen zu stellen. Dabei wurden interessante 
Fragen wie die Geschichte des Basketballver-
eins und die Erfolge der Bayer Giants Leverku-
sen gestellt, die die beiden Spieler geduldig 
beantworteten und nebenbei Autogramme 
verteilten. 

Die Bayer Giants und die LHW sind stolz da-
rauf, diese besondere Begegnung ermöglicht 
zu haben. Seit Jahren sind die LHW bereits 
offizieller Partner des Basketballvereins und 
viele der Beschäftigten sind regelmäßige Be-
sucher der Heimspiele.

Alexander Marasch (Geschäftsführer der LHW) 
äußerte sich nach dem Besuch: „Seit vielen 
Jahren haben wir bereits eine tolle und erfolg-
reiche Kooperation mit den Bayer Giants und 
die Freude ist immer groß, wenn solche Tref-
fen möglich sind.“

Bayer Giants Leverkusen ehren  
langjährige Mitarbeiter

v.l. Dagmar Boley, Sebastian Brach, Sören-Eyke Urbansky, Dennis Ullrich, Alexander Marasch (Geschäftsführer Lebens-
hilfe – Werkstätten Leverkusen / Rhein-Berg gGmbH), Detlef Bräuer (Niederlassungsleitung Quettingen, Gerhard Jansen,  
Willi Mies, Maskottchen Lionel
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Neues vom EABB Wohnen
Der EABB (Eltern-, Angehörigen- und 
Betreuerbeirat) hatte am 15. Novem-
ber 2023 zu seiner Jahresversamm-
lung in die Wohnstätte Stegerwald- 
strasse eingeladen.

 Die Versammlung leitete der Vorsitzen-
de Dr. Robert Endres. Es entwickelte 
sich eine lebhafte Diskussion zum Vor-
trag der Geschäftsführung. Frau Zajonc 
und Herr Ostermann berichteten über 
das Wohnen bei der Lebenshilfe, über 
die aktuelle Situation mit den verschie-
denen Wohnformen und den vorhande-
nen Problemen und Herausforderungen. 
Den Wohnstätten kann durch Spenden 
in der jetzigen schwierigen Zeit geholfen 
werden, um beispielsweise die Versor-
gung unserer Bewohner trotz erheblicher 
Verteuerung sicher zu stellen. Aber auch 
für andere wichtige Zwecke sind Spen-
den willkommen!

Im Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden  
bekamen die Zuhörer einen Einblick in 
die Vielfältigkeit der Aktivitäten der Bei-
räte. Sie vertreten aus Sicht der Eltern 
und Angehörigen die Interessen unserer 
Bewohner und kooperieren gut zusam-
men mit dem Nutzerbeirat, (dem frühe-
ren Heimbeirat), der Geschäftsführung 
und den Wohnstätten-Leitungen. Erfreu-

lich ist, dass sich drei neue Mitglieder 
in den Beirat wählen ließen, so dass 
der EABB nun aktuell aus neun Beiräten 
besteht. Diese sprechen neben vielfälti-
gen Tätigkeiten für die Wohnstätten, die 
im neuen Aushang des EABB Wohnen 
genannt sind. Darüber hinaus übernah-
men einige Beiräte neben ihrer Wohn-
stätte „Patenschaften“ der Wohnstätten  
Hermann-Löns-Str. 10,

Weiherfeld 1 und 1c sowie Dhünnstr. 
1c, um alle Wohnstätten im Sinn der  
Eltern und Angehörigen zu betreuen.

Auf dem Gruppenfoto sehen sie die 
Beiräte, von denen Frau Donsbach 
und die Herren Voogd und Hülsmann 
auf der Versammlung neu in den Bei-
rat gewählt wurden.

Unser EABB bietet den Eltern, Ange-
hörigen und den Betreuern sechs Mal 
im Jahr einen Gesprächskreis an. 

Wir treffen uns im Bildungsbereich der 
Werkstatt in Bürrig, um dort Themen zu 
besprechen, die uns bewegen, interes-
sieren oder die einfach mal diskutiert 
werden müssen. Allgemeine Informatio-
nen aus den Werkstätten werden ausge-
tauscht. Aber auch persönliche Belange 
können besprochen und Hilfen gesucht 
werden. Wir möchten ein Treffpunkt der 
Eltern, Angehörigen und Betreuer sein, 

um einen regen Austausch untereinan-
der zu ermöglichen und zu fördern.

Montag 5. Februar 2024    10.00 Uhr
Montag 8. April 2024        10.00 Uhr
Montag 3. Juni 2024         10.00 Uhr
Montag 5. August 2024     10.00 Uhr
Montag 7. Oktober 2024    10.00 Uhr
Montag 2. Dezember 2024 10.00 Uhr

Treffpunkt ist die Werkstatt in Bürrig 
im Besprechungsraum des Bildungs- 
bereichs. 

Adresse: Von-Ketteler-Straße 124 		
   	    51371 Leverkusen

Ansprechpartnerin: Frau Elke Grieser 
Tel: 0160 96463316
Email: eabb@wfbm-lev.de

Wir freuen uns auf das nächste  
Treffen mit Ihnen.

Der EABB Leverkusen (Eltern-, Angehörigen- und Betreuer-
beirat) der Werkstätten Bürrig und Quettingen

Unsere Treffen finden immer am ersten 
Montag der geraden Monate statt.

V. l. n. r.: Edelgard Rensinghoff - von Bock, Michael Rösgen, Anne Dahncke, Manfred Voogd, Siegrid Rösgen, 
Dieter Hülsmann, Heike Hiller-Lenic, Angelika Donsbach, Dr. Robert Endres


